
 

Pressemitteilung 

Der Verein Waldwirtschaft Aarau – Kulm – Zofingen hat sich u.a. die Förderung der 

Holzverwendung zur Aufgabe gemacht. 

Er schreibt zu diesem Zweck periodisch einen Holzpreis aus. Damit sollen 

interessante, originelle und innovative Auseinandersetzungen mit Holz bekannt 

gemacht werden. Dieser Holzpreis soll Ideen und Entwicklungen fördern und 

auszeichnen, die Holz als zukunftsfähigen Roh-, Bau- und Werkstoff in allen 

Verwendungsbereichen stärker und beispielhaft berücksichtigen oder als 

Energieträger propagieren. Es können Objekte aller Art eingereicht werden, die in 

spezieller oder beispielhafter Art den Rohstoff Holz einsetzen. Neben Objekten wie 

Hochbauten, Innenausbauten, Möbel und Kunstgegenständen können auch 

realisierte Projekte von Holzenergieanlagen vorgeschlagen werden. Zur Teilnahme 

sind Projektierende, Ausführende, Bauherrschaften und Bauträger sowie 

Kunstschaffende gleichermassen eingeladen. Preisträger ist in der Regel der 

Bauherr bzw. der Auftraggeber. 

Der Holzpreis wird alle 3 – 5 Jahre vergeben. 

In der Biberburg in Hirschthal wurde am Dienstag, 17.10.17 die Preisverleihung 

durchgeführt. 

Preisträger des Holzpreises 2017 sind die Ortsbürgergemeinden Suhr und 

Buchs mit dem Um- und Erweiterungsbau des bestehenden Forstwerkhofs 

Suhret.  Architekt: Hutmacher&Kissling, Buchs 

Wie der Präsident des Vereins Waldwirtschaft Aarau-Kulm-Zofingen in seiner 

Laudatio festhielt, könnten alle eingesendeten und vorgestellten Projekte den Preis 

gewinnen. Das nun ausgezeichnete Projekt  mit seinen Qualitäten wie der 

Verwendung von möglichst Schweizer Holz,  und Thema „Holz“ sichtbar machen 

wurde von der Jury zum Sieger auserkoren. 

 



 

Das Siegertrio aus Suhr-Buchs mit Preis, einem gut gefüllten Znünikorb für die 

Mannschaft des Forstbetriebes Suhr-Buchs 

 

Links: Carmen Suter-Frey, Gemeinderätin, Präsidentin Forstliche Betriebskommission Suhr-Buchs  

Mitte: Werner Lutz, Betriebsleiter Forstbetrieb Suhr-Buchs 

Rechts: Jörg Kissling Architekt, Hutmacher&Kissling, Buchs 

 

17.10.17; Peter Stadler 

 

 


